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für
schweizerische

Verhältnisse
geschaffen

Mediator TV -
hervorragend in
der Bild- und Tonqualität
selbst bei schwierigen
Empfangsverhältnissen
in jeder Gegend
der Schweiz

mediator
Mediator gewählt - gut gewählt

Der echte Eiercognac!

Huber, können Sie auf ein paar Minuten in mein Büro kommen

ich habe mit Ihnen zu reden »

Mais

«Geschter zabig bin i schaurig
schlächt uufgleit gsii.»
«Und dänn?»
«Dänn hät mini Frau gsait, ich seli

doch i d Beiz gones Pierli trinke
und dänn am Zäni wider heim-
choo.»
«Und dänn?»
«Dänn bin ich ggange, und woni
heichoo bin, isch mir besser gsii,
aber defüür hät d Frau en schaurige

Lätsch gmacht.»
«Werum?»
«Ich ha si offebar falsch verschtan-

de, ha zää Pierli gnoo und bin am
Eins heimchoo.» AC

Aus einem
Antiquariatskatalog

Balzac, Das Mädchen mit den

Goldaugen, am obern Rand wasserwellig.

Lavater-Sloman, Die Herrin der

Meere, am Rücken beschädigt.

Für getreue Abschrift bürgt bi

Grund

«Ich», meint der Bub, «wünsch mer
es Paar Häntsche uf dWiehnacht.
Aber us Läder, nid us Wule; suscht

hani immer Hoor a de Zältli.» BD

Unsere
Seufzer-Rubrik

laufen die laufenden Rechnungen

nie davon?
E. S., Samstagern

Galgenhumor

Freund Arthur verputzt immer rasch

seinen Lohn und pflegt zu sagen:

«Wer am 4. noch Geld hat, ist ein

Geizhals.» BD

Bitte
weitersagen
Eine Rechnung
ist das Leben,
aber mancher
zählt daneben,

denn er fängt
bei Dingen an
mit denen keiner
rechnen kann!
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